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Zusammenfassung 

Vitamin-D-Resistenz, ein Zustand, bei dem der Körper unzureichend auf Vitamin D reagiert, kann 

sowohl in erblicher als auch in erworbener Form auftreten. In diesem Artikel werden die komplexen 

Zusammenhänge der Vitamin-D-Resistenz untersucht und die multifaktorielle Natur der Erkran-

kung hervorgehoben, die genetische Veranlagungen, Lebensstilfaktoren, Infektionen, hormonelle 

Ungleichgewichte und Mikronährstoffmängel umfasst. 

 

In dem Artikel wird betont, wie wichtig es ist, diese verschiedenen Faktoren zu verstehen, um die 

Vitamin-D-Resistenz wirksam zu bekämpfen. Das Konzept der Vollwerternährung, das die Synergie 

zwischen verschiedenen Nährstoffen betont, wird als entscheidender Ansatz zur Minderung der 

Vitamin-D-Resistenz vorgestellt. Darüber hinaus setzt sich das Papier für eine integrative ortho-

molekulare Medizin ein, die die Gesundheit durch eine präzise Nährstoffbilanz, Änderungen des 

Lebensstils, Entgiftung und fortschrittliche Behandlungen wie bioidentische Hormonbalance, 

Photobiomodulationstherapie und Stammzelltransplantation optimiert. Durch einen ganzheitlichen 

und integrativen Ansatz ist es möglich, die Fähigkeit des Körpers, Vitamin D effektiv zu nutzen, zu 

verbessern, was zu besseren gesundheitlichen Ergebnissen bei Erkrankungen von Osteoporose bis 

hin zu Autoimmunerkrankungen führt. 


